
AUS © Dalbert, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

MEINUNGEN

Im folgenden finden Sie ganz unterschiedliche Aussagen zu verschiedenen Themen. Wahr-
scheinlich werden Sie einigen Aussagen sehr zustimmen und andere stark ablehnen. Bei wie-
der anderen sind Sie vielleicht unentschieden.
Nehmen Sie bitte zu jede der folgenden Aussagen Stellung und entscheiden Sie, inwieweit je-
de auf Sie ganz persönlich zutrifft. Kreuzen Sie dazu bitte jeweils eine Zahl zwischen 1 und 6
an, und lassen Sie bitte keine Aussage aus.
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1 Gehorsam und Achtung gegenüber Autoritäten sind
die wichtigsten Tugenden, die Kinder lernen sollten. 6 5 4 3 2 1

2
Ein Mensch mit schlechten Umgangsformen kann
nicht erwarten, mit anständigen Menschen gut auzu-
kommen.

6 5 4 3 2 1

3 Wenn die Leute weniger reden und mehr arbeiten
würden, ginge es jedem besser. 6 5 4 3 2 1

4 Kein anständiger Mensch käme jemals auf den Ge-
danken, einen Freund zu verletzen. 6 5 4 3 2 1

5 Irgendwann muß man die rebellischen Ideen der Ju-
gendzeit überwinden. 6 5 4 3 2 1

6
Junge Leute haben ab und zu rebellische Ideen, aber
wenn sie älter werden, sollten sie darüber hinweg-
kommen und ihren Platz im Leben finden.

6 5 4 3 2 1

7 Bücher und Filme sollten sich nicht so viel mit den
Schattenseiten des Lebens befassen. 6 5 4 3 2 1
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